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Ergebnisprotokoll 
 

Anlass: 7. Treffen des Netzwerkes Bildung der LAG A ktivRegion NF Nord 
am Dienstag, den 24.4.2012 von 18:00 bis 20:10 Uhr 
in der Jugendherberge Niebüll 

Moderation und 
Protokoll: 

Carla Kresel  

 
Tagesordnungspunkte 
1. Begrüßung 
2. Vorstellung der Jugendherberge Niebüll 
3. Sachstand AktivRegion 
4. Jährliche Bildungskonferenz 2012 - Weitere Planung 

a. Bericht der Vorbereitungsgruppe 
b. Weiteres Vorgehen 

5. Fundsachen: Vorstellung neuer Projektansätze (auch aus anderen Regionen) 
6. Verabredungen  

a. Was ist seit letztem Treffen aus den Projekten & Verabredungen geworden? 
b. Wo gibt es neue Projekte / Verabredungen? 

7. Sonstiges  
8. Besichtung der Jugendherberge Niebüll für Interessierte 

 

Nächste Schritte: 
• Treffen der Vorbereitungsgruppe für die Bildungskonferenz  am 3.5.2012, 19:30 h im Christian Jen-

sen Kolleg, Breklum 
• Durchführung der Netzwerk-Konferenz "Bildung neu leben" am 10.5.2012, 17 - 21 Uhr im Christian 

Jensen Kolleg 
• Nächster Termin des Netzwerkes Bildung: Mittwoch, 13.6.2012, 18 Uhr (vor den Sommerferien) in 

der Herrenkoogschule, Herrenkoogstr. 4 in Risum-Lindholm (Achtung bei der Wegfindung: es gibt 
zwei Schulen in Risum-Lindholm)  

 

Anlagen 

Liste der TeilnehmerInnen 

Präsentation zur Veranstaltung 
 

TOP 1 und 2: Begrüßung und Vorstellung der Jugendhe rberge Niebüll 

Frau Kresel und Frau Fuhrmann begrüßen die Netzwerk-Mitglieder. 
Frau Fuhrmann stellt die Jugendherberge Niebüll vor, bei der sie seit dem 1. Januar 2012 Leiterin ist. 
Der Deutsche Jugendherbergsverband (DJH) erarbeitet z.Zt. ein hauseigenes Gesundheitsprofil für 
die Herberge. Das zweite Profil des Hauses ist das Familienprofil, bereits jetzt sind 33 % der Gäste 
Familien, womit Niebüll deutschlandweit weit vorne liegt. Ziel ist, Niebüll als Vorzeigejugendherberge 
für Familien auszubauen, das bereits bestehende familienfreundliche Angebot setzt sich zusammen 
aus den großzügigen Außenanlagen, 4-Bett-Zimmern mit Dusche oder Waschbecken und einzelnen 
Häusern, in denen Familien unter sich und trotzdem mit anderen Gästen in Kontakt sein können. 
 

TOP 3: Sachstand AktivRegion 

Frau Kresel berichtet in Kürze über die aktuellen Projekte und Arbeitsgruppen der AktivRegion (siehe 
Folien 5-7) 
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Die Projekte "Seniorenwegweiser Mittleres Nordfriesland" und "Aktive Pause und grünes Klassen-
zimmer -Schulhofgestaltung an der Gemeinschaftsschule Leck", die dem Handlungsfeld "Aktives sozi-
ales Leben" zuzuordnen sind, werden am 16.5.2012 beim LAG-Vorstand der AktivRegion zur Förde-
rung aus dem Grundbudget vorgestellt.  

Die aktuelle Netzwerkarbeit im Handlungsfeld "Aktives soziales Leben" umfasst die Ausrichtung eines 
Infoabends "Wohnprojekte - auch ein Modell für Nordfriesland" am 11. Juni 2012 in Niebüll - vermut-
lich wird im Herbst ein weiterer Infoabend zum Thema "Ambulant betreute Wohnquartiere" folgen. 

Weiterhin beteiligt sich die AktivRegion an der Umsetzung des Masterplans Daseinsvorsorge. Neben 
der Arbeit in der Steuerungsgruppe mit dem Kreis Nordfriesland wird an den Regionalkonferenzen in 
den Ämtern Südtondern und  Mittleres Nordfriesland teilgenommen, die zur Umsetzung des Master-
plans Daseinsvorsorge in der Region vom Kreis ausgerichtet wurden (Amt Südtondern am 24. Januar 
2012) und werden (Amt Mittleres Nordfriesland am 9. Juni 2012). Zur Umsetzung wurden und werden 
mehreren Arbeitsforen gegründet, in Südtondern haben sich die fünf Foren bereits zu einem weiteren 
Treffen am 22.3.12 getroffen (AG Wohnen, Mobilität & Nahversorgung, Arbeitsplätze & Wirtschaft, 
Feuerwehr und Medizinische Versorgung). Für das Mittlere Nordfriesland sind drei Foren geplant: 
Wohnen, Bildung und Medizinische Versorgung.  

Im Frühjahr wurde die Studie "Impulse für die Neue Mitte Bredstedt - Altengerechte Stadtentwicklung" 
fertig gestellt, beauftragt durch die Tondernsche Stiftung, gefördert durch das Innenministerium. Das 
Regionalmanagement hat an den Workshops zur Erstellung der Studie teilgenommen. 
 

TOP 4: Jährliche Bildungskonferenz 2012 

Die Vorbereitungsgruppe berichtet von den Planungen zur Bildungskonferenz 2012. 

Die Netzwerkkonferenz "Bildung neu leben" findet am 10. Mai  im Christian Jensen Kolleg statt. 
Das Impulsreferat hält Dr. Eckhard Schiffer aus Quakenbrück, der mit seinen "Moments of meetings" 
vermittelt, wie Kinder am besten zu erreichen sind, wann sie aufnahmefähig sind und wie sie am bes-
ten lernen können. Anschließend stellen sich sechs Projekte aus Nordfriesland vor:  

• TEO - Tage ethischer Tage - Claudia Brüning und SchülerInnen 

• Deutsch vor Ort - Monika Hahn-Nanninga und fünf Kursfrauen 

• Geschlechterneutrale Jugendarbeit - Ute Babbe und die Flotten Lotten, 

• Infotag "Kultur & Energie & Wirtschaft" im Charlottenhof - Hans-Adolf Deussing 

• Zukunftswerkstatt Lebensplanung - Jan-Ove Knudsen 

• "Ein Haus voll Musik" - KiTa Bordelum 

Nach einem Imbiss und einem "Murmelmarkt" mit der Möglichkeit der Befragungen der Projektträger 
wird in kleinen Gruppen gearbeitet: "Was kann ich von den Anregungen in meine Einrichtung mitneh-
men? Welche Unterstützung brauche ich?", moderiert durch Mitglieder des Netzwerkes Bildung, mit 
anschließender Zusammenfassung auf einer Flipchart für die Ausstellung (ohne Präsentation). Das 
folgende Plenum greift die Frage auf  "Welche Unterstützung benötigen Sie" und informiert über die 
Veranstaltung am 20.9.12 mit dem Aufruf, an diesem Tag mit eigenen Projekten teilzunehmen, die 
sich der Öffentlichkeit präsentieren. 

Folgende Öffentlichkeitsarbeit wurde durch die Vorbereitungsgruppe für den 10. Mai durchgeführt: 

• Das Pressegespräch fand vor der Sitzung mit drei Pressevertretern statt. 

• Es wurden Einladungsmails verschickt mit dem Flyer in der Anlage, den das CJK erstellt hat, 
an: Schulen, KiTas, Netzwerk für nachhaltige Bildung, Netzwerk Bildung, Weiterbidlungsver-
band, Familienbildungsstätten, Naturzentrum, Naturkundemuseum, Multimar Wattforum, 
Nordsee-Akademie, AktivRegionen in NF. 

• Flyer wurden in Niebüll, Husum, Leck und Bredstedt verteilt 

Der Entwurf des Logos "Bildung neu leben" für den Bildungstag Nordfriesland am 20.9.12 liegt vor. Es 
wird angeregt, die Buchstaben der Wortmarke kleiner zu setzen. 

Bei dem Bildungstag am 20. September 2012 stellen Bildungseinrichtungen in ganz Nordfriesland 
ihre innovativen Projekte der Öffentlichkeit vor.  Entsprechende Vorbereitungen werden durch die 
Vorbereitungsgruppe erfolgen. Es wird angeregt, bereits bei der Bildungskonferenz ein Poster / Auf-
kleber zu verteilen mit der Ankündigung und des Logos des Bildungstages, damit Interessierte es in 
ihren Einrichtungen schon aufhängen /verteilen können. 
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Die Vorbereitungsgruppe um Frau Dahmani, Frau Denecke-Petersen, Herrn Magaard, Frau Zimmer-
mann und Frau Kresel trifft sich zu einem weiteren Treffen am Donnerstag, den 3. Mai um 19:30 Uhr 
im Christian Jensen Kolleg in Breklum. 
 

TOP 5: Fundsachen: Vorstellung neuer Projektansätze  (auch aus anderen Regionen)  

Es werden keine neuen Projektideen vorgestellt. 
 

TOP 6:  Verabredungen 

a) Wo gibt es neue Projekte / Verabredungen? 

Es werden keine neuen Verabredungen getroffen. 

b) Was ist seit dem letzten Treffen aus den Projekt en und Verabredungen geworden? 

Frau Brüning stellt das Projekt "TEO - Tage ethischer Orientierung" vor. TEO ist ein Kooperationspro-
jekt des Kirchenkreises mit verschiedenen Partnern. Die Projektidee kommt ursprünglich aus Meck-
lenburg-Vorpommern. Grundidee ist, dass SchülerInnen unterschiedlicher Klassenstufen, Schulen und 
Schularten zusammen mit ihren LehrerInnen, kirchlichen MitarbeiterInnen und Ehrenamtlichen zwei 
"ethisch orientierte Tage" an einem außerschulischem Lernort erleben, an dem sie gemeinsam über 
sensible Themen nachdenken, die im familiären und schulischen Alltag oft zu kurz kommen, miteinan-
der diskutieren, spielen und lernen. Die Themen sind situativ in der Lebenswelt von Kindern und Ju-
gendlichen verankert.  Ein Ziel ist, die Vielfalt als Chance gelingenden Miteinanders zu erleben. 

Es wurden bisher vier außerschulische mehrtägige Veranstaltungen mit vier Schulen, sechzehn 
Schulklassen und 360 Schülern und Schülerinnen der 5. und 6. Klassen im Kreis Nordfriesland mit 
großer Resonanz durchgeführt, gefördert durch die AktivRegionen. Ab 1. Juni wird Claudia Brüning für 
die Nordkirche in ganz Schleswig-Holstein und Hamburg TEO anbieten. 

Hintergrund des in 2011 und 2012 durchgeführten Projektes ist der Gedanke der Inklusion, Vielfalt als 
Chance für gelingendes Miteinander zu begreifen: "Wir sind alle verschieden" und "Vielfalt als neue 
Norm". Roter Faden bei den bisherigen Modulen war die Josefs-Geschichte, die diese Themen ver-
körpert und maßgebliche Themen der SchülerInnen in der Altersstufe sind. Die Module beinhalten die 
drei Themen 1) Anderssein, 2) Ungerechtigkeit & Konflikte, die daraus entstehen, 3) Vertrauen & Ver-
söhnung. Die SchülerInnen erfahren, dass jede(r) etwas besonderes ist und was besonderes kann. 

Die Projektstruktur setzt sich zusammen aus den TrainerInnentagen (LehrerInnen, Ehrenamtliche, 
PraktikantInnen und Veranstaltungsleitung) und den TEO-Modulen für die SchülerInnen, zwei getrenn-
te Veranstaltungen, die jedoch intensiv zusammen gehören. Die Module wurden jeweils durchgeführt 
in 12-13 zufällig zusammen gewürfelten Kleingruppen mit höchstens drei SchülerInnen aus einer 
Schulklasse. 

Frau Zimmermann berichtet über Bildungslandschaften zwischen den Meeren 2.0 in Niebüll. Die Fort-
bildung zum Thema Kinder- und Jugendlichenbeteiligung, die für den 28.4.2012 geplant war, musste 
wegen mangelnder Beteiligung ausfallen. Es ist geplant, diese Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
dem Haus der Jugend stattfinden zu lassen, um dadurch eine Beteiligung besonders durch Jugendli-
che sicher zu stellen. Die vier Arbeitsgruppen Übergänge, Kooperationen, Kinder- & Jugendbeteili-
gung und Leitbilder zur Bildung treffen sich bis zu den Sommerferien noch 1-2 mal. 

 

TOP 7: Sonstiges 

Rotation der SprecherInnen: Der vereinbarte Rotationsmodus ist jährlich von einer Bildungskonferenz 
zur nächsten. Da nicht ausreichend Mitglieder anwesend sind, wird die Besprechung verschoben.  

Da nur wenige bei dem Treffen anwesend sind (Herr Kohnke und Herr Magaard hatten aus Krank-
heitsgründen abgesagt), wird angeregt, dass per Mail die Gründe, warum so wenige bei den letzten 
beiden Treffen teilgenommen haben, und das Interesse der Netzwerkmitglieder an einer verbindlichen 
Teilnahme abzufragen. Außerdem soll beim nächsten Treffen der Punkt "Zukunft des Netzwerkes 
Bildung" mit auf die Tagesordnung genommen werden. 

Nächster Termin: Mittwoch, den 13 Juni 2012, 18 Uhr, Herrenkoogschule in Risum-Lindholm, Herren-
koogstr. 4 (bitte bei der Anfahrt beachten, dass in Risum-Lindhom zwei Schulen sind). 
 

TOP 8: Besichtigung der Jugendherberge Niebüll für Interessierte 
Es findet keine Besichtigung der Gemeinschaftsschule statt, da aufgrund der späten Uhrzeit kein Be-
darf angemeldet wird. 
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Leck, 30.4.2012 

 
 

Anlage: Teilnehmerliste 
 

 Organisation Name Vorname  

1.  Grundschule Klixbüll Dahmani Edeltraud  Klixbüll 

2.  Kirchenkreis Nordfriesland Brüning Claudia Bordelum 

3.  Kreis NF, Eingliederungshilfe Denecke-Petersen Tanja Niebüll 

4.  Jugendherberge Niebüll Fuhrmann Sabrina Niebüll 

5.  Grundschule Risum Gatzmaga Antje Bordelum 

6.  AktivRegion Nordfriesland Nord Kresel Carla Leck 

7.  Kreis NF, Regionales Übergangsmanage-
ment Bildung 

Wendt Brigitte Husum 

8.  Stadtvertretung Niebüll, Schulausschuss Zimmermann Gesche Niebüll 

 

Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung  
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